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JEWEILS AM SAMSTAG UND SONNTAG

Marlin de Haan inszeniert imposante Performance
im Museum Kurhaus Kleve

hochgeladen von Thomas Velten

ANZEIGE

Im Rahmen der Ausstellung „Hausputz! Und andere Visionen für das Museum Kurhaus Kleve“ zeigt die
Düsseldorfer Künstlerin Marlin de Haan vom 18. Juni bis zum 16. Juli 2023 ein dreigeteiltes Projekt mit dem

Titel „Vehikel“. Dazu gehört eine ortsspezi�sche Video-Installation, ein Booklet sowie eine Performance,

die jeweils an den Samstagen und Sonntagen um 13.30 Uhr gezeigt wird.

Performance jeden Samstag und Sonntag

Noch an den kommenden zwei Wochenenden beleben die Performerinnen Marlene Helling, Anne-Lene Nöldner
und Josephine Kalies die Räume des Kurhauses. Die drei jungen Künstlerinnen haben Zeitgenössischen Tanz, Per-

formance und angewandte Theaterwissenschaften studiert. In ihren szenischen Aktionen wird mit Bewegungsab-

läufen gespielt, die stellenweise zu schnell oder zu langsam sind, Zeit wird gedehnt oder kondensiert. „Die Perfor-
merinnen Marlene Helling, Anne-Lene Nöldner und Josephine Kalies explorieren und erobern die Räume des Kur-

hauses,  indem sie sich diese mit ihnen eigenen Tempi, Ebenen und Bewegungsabläufen (klimmend, rollend, sit-
zend, laufend etc.) zu eigen machen“, erläutert Museums-Kuratorin Susanne Figner die Grundidee der Aktion.

Ideengeberin: Marlin de Haan

Die Künstlerin Marlin de Haan arbeitet an der Schnittstelle der bildenden und darstellenden Kunst. Sie beschäftigt
sich mit den Spannungsverhältnissen von Körpern und Objekten im Raum und interessiert sich für die Möglichkei-

ten und Grenzen von Aktionsbereichen, Darstellungs- und Erzählformaten. Marlin de Haan inszeniert Theaterstü-
cke, Performances und Filme, entwirft Skulpturen, Installationen, Räume, realisiert Ausstellungen und Interaktio-

nen im ö�entlichen, privaten und Kunstraum (u.a. FFT Düsseldorf, Bomontiada Alt Istanbul, Manifesta 9

Genk/Belgien, Kunsthalle Düsseldorf, Kunstmuseum Bochum). Sie war Regieassistentin am Schauspielhaus Bo-
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chum und studierte Bildhauerei bei Rosemarie Trockel an der Kunstakademie Düsseldorf. 2019 wurde ihre Arbeit

mit dem Förderpreis der Stadt Düsseldorf ausgezeichnet. 2016/2017 arbeitete sie im Rahmen eines Stipendiums
in Zagreb/Kroatien (Künstleraustausch Kulturamt Düsseldorf) und in Istanbul/Türkei (Artist-in-Residence, Kunst-

stiftung NRW). Im Sommersemester 2021 lehrte sie im Rahmen der Christoph-Schlingensief-Dozentur an der
Ruhr-Universität Bochum, Szenische Forschung. Die Arbeiten von Marlin de Haan werden mehrjährig durch die

"Spitzenförderung" des Ministeiums für Kultur und Wissenschaft des Landes NRW und die "Konzeptförderung"

des Kulturamts der Stadt Düsseldorf gefördert.

Weitere Auftritte bis zum 16. Juli
Die Klever Performance ist noch viermal zu sehen, nämlich am 8. und 9. Juli sowie am Wochenende des 15. und

16. Juli, jeweils um 13.30 Uhr im Museum Kurhaus.

Sehr eindrucksvoll. Hingehen!

♥ Gefällt 0 mal
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Vielleicht diesmal statt Block und Stift mal Eimer und Wischlappen zurechtlegen? Das

Museum Kurhaus hat zur Pressekonferenz geladen. Das Thema der neuen Ausstellung:

‚Hausputz‘. Vorbeimarsch von Signalvokabeln aus der Gedankenmaschine: betrachten,

überdenken, entrümpeln. Muss man sich Sorgen machen …?

Schweres Gerät
Es geht an die Grundfesten: Auseinandersetzung mit der Lokalität des Hauses, kuratorische

Konzepte, museale Verantwortung und die Möglichkeiten, etwas Neues zu schaffen. Mit

anderen Worten: schweres Gerät. Vielleicht reichen Eimer und Putzläppchen am Ende nicht

aus.

Betrachtungen auf fundamentalen Ebenen sind nützlich – und nicht selten gefährlich. Was

tun, wenn sich am Ende herausstellt: Das Museum gehört abgeschafft und ist aus der Zeit

gefallen?

Entbildert
Kuratorin Susanne Figner führt durch annähernd leere Räume. Die Wände: entbildert. Auf

den Böden: Monitore. Darauf: Filme von Räumen, die es sonst nicht zu sehen gibt. An einer

Wand ein Zettel: Archiv. An einer anderen: Keller. Was geht ab? Susanne Figner, das wird

schnell klar, geht es um einen Perspektivwechsel. Es geht um die Frage nach einem

zentralen musealen Auftrag.

… und draußen brennt die Welt
16. Juni 2023 von Heiner Frost

Susanne Figner: Kuraotrin. Foto: HF

https://www.heinerfrost.de/und-draussen-brennt-die-welt


„Wir versuchen nicht, Produkte zu verkaufen; wir initiieren Prozesse.“
(Harald Kunde, Direktor Museum Kurhaus Kleve.)

Energieübertragungsapparate
Museen sind Energieübertragungsapparate. Ja – Apparat klingt immerhin besser als:

Maschine. Museen sind Heilungsorte und Zerstörungsorte. Sie sind Orte für das Anders-

Sein-Dürfen. Museen sind Geschichtsorte, Geschichtenorte, Orte der Auseinandersetzung

und des Zusammensetzens. Jetzt ist das Kurhaus ein Ort nach der Entschlackung. Man

muss die Leere aushalten lernen und in einem bewusstseinsöffnenden Augenblick versteht

man, dass es auch um Erwartung geht. Wie jetzt? Es gibt nichts zu sehen? Wie oberflächlich

man doch geworden ist und wie kleinigkeitsignorant.

Zustandspräparatorin
Die Künstlerin Marlin de Haan kommt als Chirurgin daher – als Zustandspräparatorin. Sie

rückt dem Institutionalen auf die Pelle – betreibt Seelenforschung am lebenden Objekt.

Das Museum wird zu einem Ort, der die Rückseite seines Glanzes offenbart. Es spielen sich

andere Dinge ab als die Ausstellungen es vermuten lassen. Es fühlt sich an, als sei man in

die Umkleidekabine eines Magiers geraten: ans Ende der Illusion. Natürlich darfmuss

gefragt werden, ob der Perspektivwechsel eine Bereicherung darstellt. Die Beantwortung

dieser Frage hängt allerdings davon ab, wie Reichtum definiert wird. Der Blick in eine

Schachtelwelt wird freigelegt …

Museum, Kopftuch, Kittelschürze
‚Hausputz‘ bietet Einblick in museale Eingeweide – es ist ein Blick, der dem Betrachter

Disziplin in der Selbstbefragung abverlangt. Man könnte ‚Hausputz‘ als albern abtun. Man

könnte ‚mkk‘ [museum kurhaus kleve] umdeuten in ‚museum, kopftuch, kittelschürze‘ und

würde schnell zum Opfer der eigenen Oberflächlichkeit.

Für Susanne Figner, die – über den Sommer verteilt – Künstler eingeladen hat, ein Institut

durch Bespielung/Bespiegelung zu hinterfragen und vorzustellen, spielt der Blick über den

Tellerrand eine wichtige Rolle. Muss ein Museum politisch sein? Wer da glaubt, es gäbe nur

eine Antwort, ist dem ersten Irrtum aufgesessen.

Da darußen brennt die Welt
„Da draußen brennt die Welt“, sagt die Figner und fragt sich, wie ein Museum mit dieser

Situation umgehen – wie es an ihr teilhaben, sie bschreiben und interpretieren kann. Das

‚kann‘ steht zentral, denn von einem ‚muss‘ ist nicht die Rede. Marlin de Haans Beitrag zum

Kurhausputz trägt den Namen ‚Vehikel‘: Fotos, Filme, Texte: eine Gedankenfund- und

Fallgrube. ‚Hausputz‘ – das ist, als dürfte man einem Pianisten beim Proben zuhören.

Konzerte sind ja wie Ausstellungen auch Endproduktpräsentationen. Proben sind

Wegfindungsprozesse und Weg-Erfindungsprozesse. ‚Hausputz‘ macht den Besucher zum

Sucher. Nichts Fertigpoliertes verstellt den Blick. ‚Hausputz‘ ist Expedition ins eigene



Denken. Gut – das sind andere

Ausstellungen auch. Aber ein (fast)

leeres Museum stellt andere

Anforderungen. Die Leerstelle wird

zur Lehrstelle …

Vor/nach dem Urknall
Der Unterschied liegt darin, dass

„herkömmliche“ Ausstellungen

immer wie eine bemalte Leinwand

scheinen. Sie sind belichtete

Negative. ‚Hausputz‘ – das ist die

Welt eine Sekunde nach (oder vor)

dem Urknall. Die

Schöpfungsgeschichte bleibt dem

Betrachter überlassen. Aber

natürlich ist das nur scheinbar so,

denn es gilt zu begreifen, dass de

Haans Expedition durch die

Kulissen nicht weniger

determiniert ist als die

Einzelausstellung eines (un)bekannten Künstlers. Es braucht denselben Apparat zum

Verständnisgewinn. ‚Hausputz‘ ist ein genial-museales Pseudoverwirrspiel – eines, das Lust

aufs Denken macht, weil es ohne Denken nicht funktioniert. Da streut jemand Krumen aus.

Wir müssen lernen, uns selbst auszuhalten – dem eigenen Blick zu trauen. ‚’Hausputz‘ ist

eine Aufforderung zum Dialog – ein mutiges Projekt: Katharsis fürs Museum, Katharsis fürs

eigene Oberstübchen. Quatsch: Weg mit der Katharsis – Gedankenwaschmaschine klingt

besser. Ist besser. Marlin de Haans ‚Vehikel‘: eine Ouverture. De Haan – die erste in der

Sommerstaffel. Fortsetzungen folgen …

Museum Kurhaus Kleve

https://www.museumkurhaus.de/de/ausstellungen.html
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Infos & Tickets: digital-ethics-summit.de
oder einfach den QR-Code scannen

DIGITAL
ETHICS
SUMMIT

Mit Unterstützung von: Event-Partner:

WAS SIND DIE NEUEN FRAGEN,
DIE UNS ALLE BETREFFEN?am 14. September 2023 ab 13 Uhr

auf der MS RheinGalaxie in Düsseldorf Künstliche Intelligenz | ChatGPT | Mensch-Maschine-Interaktion | Werte
Verantwortung | Transparenz | Nachhaltigkeit | Vertrauen | Chancen
Aufklärung | Potenzial | Cyberkriminalität | Deepfakes | Datenschutz
Diskutieren Sie mit Richard David Precht, Mona Neubaur, Frank Thelen
und vielen weiteren spannenden Gästen beim Gipfel zur Ethik der
Digitalisierung.

Sie robben, klettern und kriechen

VON LUDWIG KRAUSE

KLEVE Sie klammern sich an Säu-
len fest, robben über den Boden,
schleppen sich in die erste Etage
und ziehen sich durch die Ausstel-
lungsräume:Es ist schon spektaulär,
wasMarleneHelling, JosephineKa-
lies undAnne-LeneNöldnerderzeit
imMuseum Kurhaus zeigen. Unter
der Leitung vonMarlin de Haan er-
obern sie die Räume in einer Art
undWeise,wie es dasKurhauswohl
noch nie gesehen hat. Anstelle im
gewohnt gemächlichen Museums-
schritt durch die Hallen zu laufen,
geht es kreuz und quer.
Bei der Performance geht es dar-

um, Gewohnheiten und Räume zu
hinterfragen, Dynamiken zu erfor-
schen. Sie beginnt um 13.30 Uhr
im Erdgeschoss, in der Wandelhal-
le und Pinakothek, und führt dann
anschließend in das erste Ober-
geschoss. Und nicht nur bei den
Künstlerinnen ist Bewegung drin:
Auch die Kurhaus-Besucher sind
eingeladen, den Lockrufen der Per-
formerinnen zu folgen. Der zweite
Teil beginnt um 14 Uhr im 1. Ober-
geschoss: Die Performerinnen be-
wegen sich liegendvorwärts, öffnen
denAusstellungsraum„tiefergelegt“
und in Interaktion mit der ortsspe-
zifischen Installation. Zu sehen ist
das Schauspiel jeden Samstag und
Sonntag bis zum 16. Juli.
MarlindeHaanausDüsseldorfar-

beitetanderSchnittstellederdarstel-
lendenundbildendenKunst. Siewar
RegieassistentinamSchauspielhaus
BochumundhatanderKunstakade-
mieDüsseldorf studiert.DieArbeiten
von Marlin de Haan werden mehr-
jährig durch die„Spitzenförderung“
desMinisteriums fürKulturundWis-
senschaft des Landes NRW und die
„Konzeptförderung“desKulturamts
der Stadt Düsseldorf gefördert.

Bis zum 16. Juli zeigen drei Performerinnen ihre spektakuläre Darbietung „Vehikel“ im Museum Kurhaus.
Auf vollkommen ungewohnte Weise geht es durch die Ausstellungsräume. Was Besucher dabei erwartet.

Auf Tuchfühlungmit demMuseum: Die drei Performerinnen liegen flach auf demBoden, winden
sich und robben durch die Räume. RP-FOTOS: NIKLAS PAWELKE

Auch hoch hinaus geht es bei der Performance „Vehikel“ –
wie hier an der Säule.

Vorwärts oder rückwärts? Das kommt ganz auf die Sichtweise an. Auf jeden Fall ist hier das Tem-
po ein anderes als normalerweise imMuseum üblich.

Pink Preview im Klever Kino

KLEVE (RP) Barbie kommt insKino –
und was zunächst nach schlechtem
Animationsfilm klingt, erregt in der
Filmweltderzeit tatsächlichvielAuf-
merksamkeit. Schließlich sind nicht
nur Margot Robbie und Ryan Gos-
ling indenHauptrollenzusehen,der
FilmstammtauchvonGretaGerwig,
diemitFilmenwieLittleWomenund
Lady Bird auf sich aufmerksam ge-
macht hat.
Anlässlich des Filmstarts am 20.

Juli rolltdasKleverKinoseinenBesu-
cherndenpinkenTeppichaus –und
das schon einenTag vorher. „Natür-
lichundbesondersauchderLGBTQ-

Gemeinde“, wie es vom Kino heißt.
Das Kino serviert für die „Pink Pre-
view“ sogar spezielle Cocktails (al-
koholhaltig und im Ticketpreis ent-
halten). „Verkleidet euch und feiert
diesenschrillenundbuntenFilmzur
Kultpuppe mehrer Generationen“,
heißt es vomKlever Kino.
Los geht die Filmvorstellung am

Mittwoch, 19. Juli um 20 Uhr. Wer
dabei seinmöchte, sollte sich aller-
dings einwenigbeeilen:DerVorver-
kauf für dieses Event läuft nur noch
bis zum 10. Juli.

Karten im Internet: www.kleverkinos.de

Das Tichelpark Kino plant ein ganz besonderes Event zum Filmstart von Barbie.

Jan Schmidt ab August in Goch

GOCH (RP) Zwischen dem 6. August
und 8. Oktober zeigt das Museum
Goch die Werke von Jan Schmidt.
SeineArbeitenwerdengetragenvon
demRespektundeiner großenAcht-
samkeit gegenüberdennatürlichen
Materialien, mit denen er sich be-
schäftigt. Der Faktor Zeit spielt im
künstlerischenKonzeptdes ehema-
ligen Städelschülers eine herausra-
gende Rolle. Behutsam nähert er
sich natürlichen Materialien, wie
Baumstämmen,demLaubderBäu-
me oder einem uralten Steinkoloss
„Findling“, den er in wochenlanger
Arbeit im Jahr 2022 in winzige Stü-

cke zerkleinerte,wobei über 500 ver-
steinerte Schnecken ans Tageslicht
kamen.
JanSchmidtsArbeitenhaben stets

etwas Meditatives, ein sich versen-
ken in das Material, das er, wie in
diesem Fall der kommenden Aus-
stellung, im Ausstellungsraum di-
rekt vor Ort be- und verarbeitet.
Der entstandene „Abfall“, wie die
Holzspäne oder die Steinfragmen-
te sind nie Abfall, sondern werden
in einen neuen Daseinszustand
überführt. Der Prozess des Entste-
hens ist fundamentaler Bestandteil
des Kunstwerkes. Er ist ein öffentli-

cherVorgang, der bereits imVorfeld
der Ausstellung öffentlich begleitet
werden soll. Die Ausstellung ist in
Kooperation mit der Galerie Anita
Beckers in Frankfurt am Main ent-
standen und wird vom Land NRW
gefördert. Eine ausführlicheBespre-
chung der Ausstellung durch unse-
re Redaktion folgt.
Noch bis zum 13. August ist im

Museum Goch die Ausstellung von
Ingeborg Jung zu sehen. Sie lebt
und arbeitet seit 2015 in Goch. Ne-
ben den druckgrafischen Arbeiten
gehören zu ihrem Werk Zeichnun-
gen, Ölgemälde und Collagen.

Ausstellung im Museum Goch ab dem 6. August. Spannend wird es schon vorher.

Der Barbie-Film kommt am 20. Juli in
die Kinos. FOTO: DPA

Stadt Kleve sucht
Ehrenamtliche im
Kulturbereich
KLEVE (RP) Für Interessierte anKul-
turveranstaltungenkanneinEhren-
amt eine große Bereicherung sein.
Die Stadt Kleve sucht nun Interes-
sente, die sich als ehrenamtliche
Helfer bei Theater-, Kindertheater-
und Konzertveranstaltungen enga-
gieren möchten. Für diese Veran-
staltungen werden ehrenamtliche
Billeteure und Billeteusen gesucht,
welche in der Stadthalle die Veran-
staltungenbegleiten. Billeteureund
Billeteusen kontrollieren beispiels-
weiseTickets, öffnenund schließen
die Saaltüren und sind Ansprech-
person und Wegweiser für die Be-
sucherinnen und Besucher. Wäh-
rend der Veranstaltungen haben
Billeteure und Billeteusen ihren ei-
genenPlatz imSaal undkönnendie
Veranstaltungen kostenlosmiterle-
ben. Die Stadt Kleve freut sich auf
Interessierte, die Zeit und Lust dar-
auf haben, sich dauerhaft in einem
festenTeamzuengagieren. Kontakt
zur Stadt Kleve bei Stephan Derks,
unter Telefon 02828 84254, E-Mail
stephan.derks@kleve.de, oder Ra-
bea Loffeld, Telefon 02821 84364,
E-Mail rabea.loffeld@kleve.de.

„Living – Einmal wirklich
leben“ im Klever Kino

FILMAMMITTWOCH

KLEVE (RP)„Living -Einmalwirklich
leben“ spielt 1953 in einemLondon,
das sich immernochvondenZerstö-
rungendesZweitenWeltkriegs erho-
lenmuss.Der erfahreneBeamteWil-
liams ist einohnmächtigesRädchen
imBürokratie-Getriebedieser Stadt,
die mit demWiederaufbau kämpft.
Dannzwingt ihneine erschütternde
medizinischeDiagnosedazu,Bilanz
zu ziehen - und zu versuchen, die
Erfüllung zu finden, bevor sie un-
erreichbar wird. Der Film am Mitt-
woch imKleverKinoum20Uhr, Ein-
tritt ab 7,50 Euro.
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„Art and Nature“ im Studio 20.21

VONMAREN KASTER

KALKAR Anfang 2022 floh Yuliia
Balabukha aus Kiew, nachdem die
erstenBombenauf ihreHeimatstadt
gefallenwaren. InderUkrainehatte
sieKunst studiert undalsKünstlerin
gearbeitet. Gezwungen, ihrer Hei-
matdenRückenzukehren,wenn sie
lebenwollte,machte sie sich auf die
Suche nach einem friedlichen Ort,
an dem sie ihrer Kunst nachgehen
konnte. Schließlich fand sie ihn
im Park der Sinne in Kaarst, einem
Projekt vonCulturewithoutBorders.
In einem ehemaligen Bauernhof
wurden dort Appartements für ge-
flüchtete Künstler eingerichtet, wo
sienichtnurwohnen, sondernauch
arbeiten können.
Ihre Werke gestaltet Balabukha

mitÖlmalerei, Grafit oder als Aqua-
rell.Während die Aquarelle von in-
tensivenFarbverläufendurchtränkt
sind, zeichnen sich indenÖlgemäl-
den klare Kanten ab.DieKünstlerin
selbst erklärt, dass sie die Kontraste
in ihrem Kopf auf den Bildern wie-
dergebe.„DurchdenKriegundmei-
neFlucht istmir bewusst geworden,
wie wichtig das Leben ist und wie
wichtig es mir ist, weiter zu leben“,
erzählt die 43-Jährige. Das spiegelt
sich in ihren Bildern, die geprägt
sind vom Leben: vom Alltag, von
ihren persönlichen Erinnerungen,
von Hoffnung. Betrachtet man ihre
Werke, begegnet man unter ande-
rem Kirschblüten, einer stillenden
Frau, einem Jungen, der ein Huhn
im Arm hält und Pusteblumen. Ba-
labukha stelltmit diesenDarstellun-
gen ihr Heimweh dar.
Die Künstlerin arbeitet intensiv

mit Symbolik. Eine besondere Stel-
lung nimmt dabei die Kuh in ihrer
Bildreihe „Hoffnung auf den Früh-
ling“ ein. Sie symbolisiert dasOpfer,
das demMenschen alles gibt. Hoff-
nung auf den Frühling bedeutet in
diesem Sinne auch Hoffnung auf
eineZukunft,Hoffnungauf Frieden.
„JedesBild, das ichhier inDeutsch-
land gestaltet habe, ist auf seine Art

besonders, weil der Schritt von der
Ukraine hierher so groß ist. Ich lebe
mit einer anderen Sprache, anderer
Kultur, anderen Menschen“, erkärt
Balabukha.DieKunst inderUkraine
sei anders gewesen. Das habe auch
mit ihrer östlichorthodoxgeprägten
Ausbildung zu tun.
ImParkder Sinne lernteBalabuk-

ha Armin Baumgarten kennen, der
das Projekt seit 2019 unterstützt. Er
studierte Kunst in Braunschweig
und ist heute genau wie sie frei-
schaffenderKünstler. Seit über zehn
Jahrenbeschäftigt er sichnebender
Malerei auch mit Großskulpturen
für den Außenraum. „Meine Wer-
ke sind von Urthemen geprägt, die
immer wieder auftauchen“, erklärt

er. Manchmal kehre er Jahre später
noch mal zu einem Motiv zurück.
Meist entstehe imEndeffekt aber ein
ganz anderes Bild.
Seine Motive sind abstrakt und

zeigen trotzdem natürliche Szenen
mit sehr viel Bewegung. Er versuche
Bilder alsObjekte zu sehen, dienicht
nur etwas darstellen, sondern die
sich selbst zeigen. Hört man seine
Herangehensweisen an die Male-
rei, denkt man unwillkürlich auch
an Bildhauerei. Als würde er selbst
eineBrücke zwischen seinenbeiden
Kunstarten schlagen. SeineSkulptu-
ren zeigen auf den ersten Blick ein-
deutige Figuren, doch zeugen auch
sie von einer Abstraktheit, die bei
näherer Betrachtung deutlich wird.

Darin finden sich wiederum natür-
liche Formen oder Muster wieder,
die an die Struktur von Baumrinde
erinnern.
Beide Künstler haben sehr unter-

schiedlicheStile unddochbegegnen
sie sich inderAnlehnungandieNa-
turunddienatürlichenFormen, die
ihreWerke inspirieren und prägen.
AbSamstag, 8. Juli, präsentierendie
Künstler einige ihrer Werke in der
Ausstellung „Art and Nature“ im
Studio 20.21 in Kalkar. Um 17 Uhr
beginntdieVernissage. AlexandraB.
C. Bottenbruch, die Galeristin des
Studios wird gemeinsam mit den
Künstlern in die Ausstellung ein-
führen. Bis zum 20. August werden
dieWerke ausgestellt sein.

Zwei Künstler unterschiedlicher Herkunft und Tradition, verschiedener Stile und Prägungen präsentieren eine
Auswahl ihrer Werke in Kalkar. Bei genauer Betrachtung erkennt man, was die Malerei beider verbindet.

KARIKATURDERWOCHE

ÖffnungszeitenDie Galerie des
Studios 20.21 ist an vier Tagen der
Woche geöffnet. Donnerstags
und Freitags von 12 bis 18 Uhr,
Samstags von 15 bis 19 Uhr und
Sonntags von 12 bis 18 Uhr.

AdresseMarkt 6 in Kalkar

EröffnungDie Vernissage findet
am 8. Juli ab 17 Uhr statt. Enden
wird die Ausstellung am 20.
August.

Der Showroom
imStudio 20.21

INFO

Hexentanz in der Klosterkirche
KLEVE (mgr) Ihre Malerei hatte die
Klever Fotografin und Mitheraus-
geberin des internationalen Foto-
projektes „femxphotographers.
org“, in dem bis jetzt zwei Bände
zeitgenössischer Fotografie her-
ausgeben wurden, schon im Pro-
jektraum „Kunst und Gäste“ in der
KleverCity gezeigt. Jetzt hatte sie zu-
sammenmitMarkusMengeler und
JuttaBiesemanneineAusstellung in
der Galerie „Notre Dame“ im alten
Kloster in Ubbergen. „Das war eine
Ausstellungdreier unterschiedlicher
Positionen, die sich hier, vielleicht
auch für weitere Projekte, zusam-
mengefundenhaben“, sagtBecken.
Auch hier nehme dieMalerei einen
immer größeren Anteil ein, aber
auch Readey-Mades, also Werke
aus gefunden Dingen, waren da-
bei. „Sicherlich fordert die Malerei
immer mehr Raum“, sagt Becken,
die an der Folkwang-Hochschule
studierteund sichnachdemGrund-
studiumzunächst auf die Fotografie
fokussierte. Letztlich werde sie der
Fotografie treu bleiben - aber eben
nicht ausschließlich, sagt Becken.
In der alten Klosterkirche zeigte

JuttaBiesemanneinKreuz, verpackt

in leere Blister und fotografische
Serien. Die Arbeiten von Markus
Mengeler, meist vorgefundenes,
teils biografischesMaterial, erzähl-
ten vonWahrnehmungundZeit, be-
ginnend mit einer Kindheit in den
70-er Jahren.
Die Arbeiten von Kirsten Becken

umfassen Malerei, Fotografie und

Objekte. „Meine Themen nehmen
Bezug zum Ort: Wunder – wir sind
ja in einer Kirche und sehen also
eineWundermuschel auf einer Säu-
le. Dazu ein Irrlicht – geschliffenes
Glas, ebenfalls auf einer Säule, sowie
eine Art Hexentanz unbekleideter
Frauen vor einem großen Feuer“,
sagt Becken.

Kirsten Becken, MarkusMengeler und Jutta Biesemann in der Ausstellung in
Ubbergen. FOTO: BECKEN

Galeristin Alexandra Bottenbruch (Mitte) mit den Künstlern der Ausstellung „Art and Nature“ im Studio 20.21. RP-FOTO: MAREN KASTER

Performance „Vehikel“ im Museum Kurhaus Kleve
KLEVE (RP) Sie klammern sich an
Säulen fest, robbenüberdenBoden,
schleppen sich in die erste Etage
und ziehen sich durch die Ausstel-
lungsräume:Es ist schon spektaulär,
wasMarleneHelling, JosephineKa-
lies undAnne-LeneNöldnerderzeit
imMuseum Kurhaus zeigen. Unter
der Leitung von Marlin de Haan
erobern sie die Räume in einer Art
undWeise,wie es dasKurhauswohl

noch nie gesehen hat. Anstelle im
gewohnt gemächlichen Museums-
schritt durch die Hallen zu laufen,
geht es kreuz und quer.
Bei der Performance „Vehikel“

geht es darum, Gewohnheiten und
Räumezuhinterfragen,Dynamiken
zu erforschen. Auch an diesemWo-
chenende, 8. und9. Juli, eroberndie
Performerinnen Marlene Helling,
Josephine Kalies und Anne-Lene

Nöldner dasMuseumKurhaus Kle-
ve auf spektakuläre Art und Weise.
Die drei Performerinnen machen
sich die Räume durch verschiede-
neGeschwindigkeiten, Ebenenund
Bewegungsabläufe zu eigen.
Die Performance im Klever Mu-

seum besteht aus zwei Teilen: Sie
beginnt um 13.30 Uhr im Erdge-
schoss (Wandelhalle/Pinakothek)
und führt bis in das 1. Obergeschoss

– die Besucherinnen sind eingela-
den den Lockrufen der Performe-
rinnen zu folgen. Der zweite Teil
beginnt um 14 Uhr im 1. Oberge-
schoss. Die Performerinnen be-
wegen sich liegend vorwärts und
orientieren sich an „die Liegende“
aus der Kunstgeschichte.
Marlin de Haan aus Düsseldorf

arbeitet ander Schnittstelle derdar-
stellendenundbildendenKunst. Sie

warRegieassistentin amSchauspiel-
haus Bochum (2009-2014) und hat
an der Kunstakademie Düsseldorf
bei Prof. RosemarieTrockel studiert.
Die Arbeiten von Marlin de Haan
werdenmehrjährig durch die„Spit-
zenförderung“desMinisteriums für
KulturundWissenschaft des Landes
NRW und die „Konzeptförderung“
desKulturamtsder StadtDüsseldorf
gefördert.

Frauenchor
nimmt am Projekt
„Chormusical“ teil
KLEVE-GRIETHAUSEN (RP)Dieter Falk
(Komponist) und Michael Kunze
(Text) haben–nachdemgroßenEr-
folg ihrer beidenPop-Oratorien„Die
10Gebote“und„Luther“ - einneues
Chormusical geschrieben. Diesmal
steht – über alle religiösen Gren-
zen hinweg – die Kraft der Weih-
nachtsgeschichte im Mittelpunkt:
Das Chormusical Bethlehem. Bis
zu 3.000 Sängerinnen und Sänger
werden am 16. Dezember in Düs-
seldorf, mit professionellen Musi-
caldarstellerinnen und Darstellern
undeinerBand, dieGeschichte von
der schwangerenMaria, für dienie-
mand außer ihrem geliebtenMann
Verständnis hat, den drei Weisen,
die mit Unerklärlichem konfron-
tiert sindundHerodes, derumseine
Macht kämpft, erzählen.
Die teilnehmenden Sängerinnen

und Sänger werden in den heimi-
schen Chören auf den Auftritt vor-
bereitet. Der Frauenchor Griethau-
sen hat bereits mit viel Freude und
Engagement an den beiden letzten
Projekten teilgenommen und ist
auch diesmal wieder dabei. Chor-
leiter Wolfgang Dahms bereitet die
SängerinnenaufdengroßenAuftritt
in den wöchentlichen Proben, die
jeweils mittwochs von 18 bis 19.30
Uhr imPfarrheimKellen (Overberg-
straße) statfinden, vor.
Die Sängerinnen laden alle Frau-

en, die amChormusical Bethlehem
teilnehmen möchten, zu einer
„Schnupperprobe“ ein. Da die An-
meldefrist bald abläuft, wird um
telefonische Rückmeldung bis zum
15. Juli unter Telefon 02821 98295
gebeten.

Ferienworkshop im
Schloss Moyland

KURZBERICHTET

KLEVE (RP) In demFerienworkshop
„Kneten, Stapeln, Formen – Skulp-
turenausModelliermasse“ amMitt-
woch, 2. August von 14 bis 16 Uhr
machenKinder zwischen sechsund
zehn Jahren mit der Steinbildhau-
ermeisterin und Kunstvermittlerin
CorinnaLenzenzuerst einenkurzen
Rundgang durch den Skulpturen-
park des Museums. Danach kön-
nen die Kinder Figuren, Tiere oder
andere Dinge aus Modelliermasse
fertigen. Die Kunstwerke dürfen
mitnachHause genommenwerden
und können farbig bemalt werden.
Der Workshop findet teilweise im
Freien statt. Deshalb ist wetterfeste
Kleidung, die auch schmutzig wer-
dendarf, erforderlich. Kosten: Zehn
Euro,MuseumskidsneunEuro (inkl.
Material und Eintritt).Verbindliche
Anmeldungbis Freitag, 21. Juli unter
besucherservice@moyland.de.

Klavierfestival: Vier
Konzerte im Kastell
GOCH (RP) Seit vielen Jahren betei-
ligt sichdieKultourbühneGochmit
Konzerten im Rahmen des „Inter-
nationalen Studentenfestival Eu-
regio Rhein-Waal“ in Goch. Dieses
Festival bietet denTeilnehmern die
einmalige Gelegenheit, das neu er-
worbene Wissen - im Rahmen der
parallel zurAufführungspraxis statt-
findendenKawaiHeinrichNeuhaus
Meisterklasse - sofort zu erproben.
Inzwischen ist das Kastell als Ort
für diese Konzerte etabliert. So
freut sichdieKultourbühneauch im
Jahr 2023, insgesamt vier Konzerte
in Goch präsentieren zu dürfen.
In der Zeit vom 17.- 28. Juli stellen
sich junge internationale Pianistin-
nen und Pianisten vor. In den zwei
Festivalwochenwerdenbei über 100
Konzerten an verschiedenen Orten
in der Euregio Rhein-Waal Region
musikalische Interpretationen am
Flügel zu hören sein. Die Musiker
sind allesamt begabte junge Men-
schen, die an verschiedenen Mu-
sikhochschulen in Europa studie-
ren, sich auf Prüfungen oder einen
Wettbewerb vorbereitenoder schon
ihren Abchluss haben. Der Eintritt
zu den Konzerten ist jeweils frei.




